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Die Partystimmung während der Fußball
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125 Dezibel Lautstärke und damit den Geräuschpegel eines

besteht auch die Gefahr von Hörschädigungen

Fußball-Weltmeisterschaft 2010. Kein Wunder, dass Vuvuzelas auf den offiziellen deutschen

Fanmeilen in Berlin, Nürnberg, Hamburg oder Köln bere

Vuvuzelas sind jedoch kein Fall für neue politische Verbote. Statt neuer Regelungen zum
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Maß“ nutzen

Zur Diskussion um ein Verbot der Vuvuzelas erklärt die Expertin für

Bundestagsfraktion, Judith Skudelny MdB:

Die Partystimmung während der Fußball-WM ist in vollem Gang. Und mit ihr wird der Ruf

nach Verbot der diesjährig verbreiteten Plastiktrompete „Vuvuzela“ laut. Sie erreicht bis zu

125 Dezibel Lautstärke und damit den Geräuschpegel eines Düsenjets. Dementsprechend

besteht auch die Gefahr von Hörschädigungen - ein denkbar negatives Andenken an die

Weltmeisterschaft 2010. Kein Wunder, dass Vuvuzelas auf den offiziellen deutschen

Fanmeilen in Berlin, Nürnberg, Hamburg oder Köln bereits verboten sind.

Vuvuzelas sind jedoch kein Fall für neue politische Verbote. Statt neuer Regelungen zum

Freizeitlärm, für die ohnehin die Bundesländer zuständig sind, ist ein neues gesellschaftliches

Verantwortungsbewusstsein gefragt. Damit die Fußball-WM ein rund herum gelungenes

Bürgerfest bleibt, rufe ich alle Vuvuzela-Eigentümer dazu auf, das Instrument

“ zu nutzen. Es ist keinem damit gedient, Hörschäden zu verursac
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Zur Diskussion um ein Verbot der Vuvuzelas erklärt die Expertin für

WM ist in vollem Gang. Und mit ihr wird der Ruf

nach Verbot der diesjährig verbreiteten Plastiktrompete „Vuvuzela“ laut. Sie erreicht bis zu

Düsenjets. Dementsprechend

ein denkbar negatives Andenken an die

Weltmeisterschaft 2010. Kein Wunder, dass Vuvuzelas auf den offiziellen deutschen

Vuvuzelas sind jedoch kein Fall für neue politische Verbote. Statt neuer Regelungen zum

Freizeitlärm, für die ohnehin die Bundesländer zuständig sind, ist ein neues gesellschaftliches

WM ein rund herum gelungenes

Eigentümer dazu auf, das Instrument zurückhaltend

“ zu nutzen. Es ist keinem damit gedient, Hörschäden zu verursachen oder

gern auch mit Vuvuzelas. Aber

ssinn und akustischem „Ohrenmaß“.


